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Beginn der Bauarbeiten für die Nahwärme
In dieser Woche wurde mit den Bauarbeiten für die Verle- 
gung der Rohrleitungen des Wärmenetzes der Nahwärme- 
genossenschaft Winden im Elztal eG im Bereich „Am Dorf- 
acker“ und „Reschenberg“ begonnen. 
Während der Bauphase wird es zu Verkehrsbehinderungen, 
teilweisen Sperrungen und notwendigen Umleitungen 
kommen. Die bauausführende Firma ist jedoch bemüht, 
die Unannehmlichkeiten so gering wie möglich zu halten. 
Wir bitten die Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Ver- 
ständnis und Beachtung. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Straßensanierungsmaßnahmen
Im Zuge von Straßensanierungsmaßnahmen kommt es am 
Mittwoch, 4. März, und Donnerstag, 5. März, im Ortsteil 
Niederwinden im Bereich „Schulstraße 1b“ zu Behinderun- 
gen und Sperrungen. 
Wir bitten die Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Ver- 
ständnis und Beachtung. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Gesetzesänderung:
Anpassung der Gebühren für den Bundespersonalausweis 
Der Bundesrat hat am 30.01.2026 beschlossen, dass die 
Gebühren für den Personalausweis bei über 24-Jährigen 
auf 46 Euro und bei unter 24-Jährigen auf 27,60 Euro 
angehoben werden. Die übrigen Gebühren sind gleich- 
bleibend. 
Gebühren im Überblick: 
Personalausweis  unter 24 Jahren  (neu)  27,60 € 
Personalausweis  ab 24 Jahren   (neu)  46,00 € 
Vorläufiger Personalausweis       10,00 € 
Reisepass    unter 24 Jahren    37,50 € 
Reisepass    ab 24 Jahren     70,00 € 
Aufschlag Expressreisepass       32,00 € 
Vorläufiger Reisepass         26,00 € 
Passbild mit Aufnahmesystem (BPA, RP)     6,00 € 
Wir bitten um Beachtung. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Engagierte Person für den Kreissenioren- 
rat gesucht
Der Kreisseniorenrat Emmendingen setzt sich für die Inte- 
ressen älterer Menschen im Landkreis Emmendingen ein 
und lebt von Engagement Ehrenamtlicher.

Wir suchen eine engagierte Person aus unserer Gemeinde, die 
bereit ist, sich aktiv einzubringen und als Ansprechpartner*in 
mitzuwirken. Wer Interesse hat, kann sich gerne bei uns im 
Rathaus melden. Bei Fragen stehen wir Ihnen jederzeit ger- 
ne zur Verfügung. Sie haben Interesse? Dann melden Sie sich 
gerne telefonisch unter der Nummer 07682 9236-0 oder per 
E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de.

Wahlbekanntmachung
1.   Am 8. März 2026 findet die Wahl zum 18. Landtag von 

Baden-Württemberg statt. 
 Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.
2.  Die Gemeinde ist in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt:

 Wahlbezirk 01:   Wahlbezirk Oberwinden 
 Wahlraum:   Rathaus Oberwinden 
       Bahnhofstraße 1 
       79297 Winden im Elztal

 Wahlbezirk 02:   Wahlbezirk Niederwinden 
 Wahlraum:   Festhalle Niederwinden 
       Schulstraße 15 
       79297 Winden im Elztal

  In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberech- 
tigten in der Zeit vom 30. Januar 2026 bis 15. Februar 
2026 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und 
der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte 
zu wählen hat. 

  Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Brief- 
wahlergebnisses um 15:00 Uhr im Bürgermeisteramt 
Winden im Elztal (Rathaus), Bahnhofstraße 1, 79297 
Winden im Elztal, Zimmer 1 – 5 zusammen.

3.   Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrich- 
tigung und zur Identitätsfeststellung ihren Personalaus- 
weis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahl- 
benachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wäh- 
ler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimm- 
zettel ausgehändigt. Jeder Wähler hat eine Erststimme 
und eine Zweitstimme. Der Stimmzettel enthält jeweils 
unter fortlaufender Nummer

 a)   für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die 
Namen der Bewerber und gegebenenfalls Ersatzbe- 
werber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter 
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, bei Kreiswahlvorschlägen 
von Einzelbewerbern außerdem die Angabe Einzel- 
bewerber und rechts von dem Namen jedes Bewer- 
bers einen Kreis für die Kennzeichnung,

 b)   für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die 
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbe- 
zeichnung verwenden, auch diese, und jeweils die 
Namen der ersten fünf Listenbewerber der zugelas- 
senen Landeslisten und links von der Parteibezeich- 
nung einen Kreis für die Kennzeichnung.
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  Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, dass 
er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 
durch ein in einem Kreis gesetztes Kreuz oder auf ande- 
re Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber 
sie gelten soll, und seine Zweitstimme in der Weise, dass 
er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf ande- 
re Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste 
sie gelten soll. 

  Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass 
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlka- 
bine oder dem besonderen Nebenraum darf nicht foto- 
grafiert oder gefilmt werden.

4.   Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl- 
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. 

  Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti- 
gung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.   Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

 a)   durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
des Wahlkreises 

 oder
 b)  durch Briefwahl 
 teilnehmen. 
  Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der 

Gemeindebehörde einen Wahlschein, einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag so- 
wie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und 
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlosse- 
nen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefum- 
schlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätes- 
tens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben wer- 
den.

6.   Ungültig sind Stimmabgaben, wenn der Stimmzettel 
eine Änderung, einen Vorbehalt oder einen beleidigen- 
den oder auf die Person des Wählers hinweisenden Zu- 
satz enthält oder wenn sich bei der Briefwahl in dem 
Stimmzettelumschlag sonst eine derartige Äußerung 
befindet oder der Stimmzettelumschlag gekennzeich- 
net ist (§ 42 Absatz 1 Satz 1 Nummern 6 und 7 des Land- 
tagswahlgesetzes).

7.   Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahl- 
rechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberech- 
tigten ist unzulässig (§ 8 Absatz 3 Satz 2 des Landtags- 
wahlgesetzes). 

  Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder 
wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stim- 
me gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer ande- 
ren Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische 
Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten 
selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. 

  Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuch- 
licher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Wil- 
lensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten 
ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt 
der Hilfsperson besteht (§ 8 Absatz 4 Satz 2 des Land- 
tagswahlgesetzes). 

  Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergeb- 
nis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rah- 
men zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentschei- 
dung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte 
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme 
abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absätze 1 und 3 
des Strafgesetzbuches).

Winden im Elztal, den 25.02.2026 
Die Gemeindebehörde 
Klaus Hämmerle, Bürgermeister

Im Rathaus wurden folgende Fundsachen abgegeben:

1 Schlüssel 
1 Schildkappe 
1 Paar Handschuhe 
1 Regenschirm

Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten 
(Montag bis Freitag 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr, Donnerstag 
16:00 Uhr bis 18:00) beim Fundbüro im Rathaus Oberwin- 
den, Bahnhofstraße 1, 79297 Winden im Elztal vom Verlie- 
rer abgeholt werden.

Am Sonntag, 1. März 
Frau Sehnaz Ertürk zum  70. Geburtstag

Auch den Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir recht herzlich zu ihrem Ge- 
burtstag und wünschen alles erdenklich Gute, vor allem je- 
doch Gesundheit und Wohlergehen.

Verwaltung der Gemeinde

WINDEN IM ELZTAL
Anschrift: Bahnhofstraße 1 
79297 Winden im Elztal
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8:30 Uhr - 12:00 Uhr, Do. 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. 

Bürgermeister Klaus Hämmerle Tel. 07682 9236-10
Sekretariat Silvia Becherer Tel. 07682 9236-10
 Bianca Tränkle Tel. 07682 9236-10

Standesamt Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Bürgerbüro Anja Florin Tel. 07682 9236-12
 Anja Läufer Tel. 07682 9236-14
 Natalie Stritt Tel. 07682 9236-16
Rechnungsamt,  Susanne Herr Tel. 07682 9236-20
Bauamt Stephanie Schill Tel. 07682 9236-28
Gebühren/Steuern Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Gemeindekasse Bettina Rietschle Tel. 07682 9236-24
 Eva Granget Tel. 07682 9236-23
Bauhof Bernd Schmitt Mobil 0177 6328119
Kläranlage  Norbert Riegger Tel. 07685 1268
Wassermeister  Martin Häringer Mobil 0172 7616283
Hausmeister Helmut Haas Mobil 0162 1326276
Forst-Revierleiterin Mona Friedrich Mobil 0178 3592245

Telefax: 07682 9236-79 
E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de 
Internet: www.winden-im-elztal.de

Amtsgericht Emmendingen - Grundbuchamt
(zuständig für Winden im Elztal) 
Liebensteinstr. 2, 79312 Emmendingen 
Tel. 07641/96587-600, Fax: 07641/96587-603

Einfach ausschneiden und gut sichtbar aufbewahren



www.winden-im-elztal.de
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Bilder: Gemeinde Winden im Elztal 



MITTEILUNGSBLATT Mittwoch, 25. Februar 20264 Nr. 9

Nahwärmegenossenschaft 
Winden im Elztal

Einladung zur Informationsveranstaltung 
der Nahwärmegenossenschaft Winden im 
Elztal eG
Die Bauarbeiten zum Wärmenetz der Nahwärmegenos- 
senschaft haben in dieser Woche begonnen. Der erste 
Abschnitt der Leitungsverlegungen wird der Bereich „Am 
Dorfacker“ und „Reschenberg“ sein. 
Zusammen mit der Gemeinde lädt die Nahwärmegenossen- 
schaft die Anlieger und alle an der Nahwärme Interessierte 
zur Informationsveranstaltungen am Montag, 2. März 2026 
um 19:30 Uhr in die Mehrzweckhalle in Oberwinden ein- 
laden. 
Die Projektbeteiligten werden über den Bauablauf, die 
vorgesehenen Arbeiten sowie über die notwendigen Sper- 
rungen und Umleitungen informieren und stehen Ihnen 
für Fragen zur Verfügung. Wir freuen uns über Ihr reges 
Interesse.

Landratsamt Emmendingen

Schulwegweiser für das Schuljahr 2026/2027 
ist da
Im Landkreis Emmendingen gibt es sechs berufliche Schu- 
len. Interessierte Schülerinnen und Schüler können ihren Fo- 
kus sowohl auf Technik, Wirtschaft, Pflege als auch auf die 
Landwirtschaft legen. Die schulischen Möglichkeiten sind 
groß. Der neue Schulwegweiser für das kommende Schuljahr 
2026/2027 bietet Orientierung und gibt erste Informationen 
zu den Schulen und den unterschiedlichen Bildungsgängen. 
Er soll einen Überblick über die Ausbildungsmöglichkeiten im 
Landkreis Emmendingen geben und damit die Entscheidung 
für eine berufliche Aus- oder Weiterbildung erleichtern. 
Den Schulwegweiser mit allen relevanten Informationen 
gibt es als Webbroschüre auf der Internetseite des Landrat- 
samtes www.landkreis-emmendingen.de/verwaltung-ser- 
vice/amt-fuer-schule-und-bildung/kreiseigene-berufliche- 
schulen oder https://kurzlinks.de/ffed

Neu: Außensprechstunde des 
 Pflegestützpunkts in Kenzingen
Ab Donnerstag, 5. März, bietet der Pflegestützpunkt des 
Landratsamts Emmendingen immer am ersten Donnerstag 
im Monat von 9:00 bis 12:00 Uhr eine Außensprechstunde 
in Kenzingen an (Rathaus, Hauptstr. 17 im Besprechungs- 
zimmer). Der Pflegestützpunkt ist eine Beratungsstelle für 
gesetzlich Versicherte, deren Angehörigen und alle inter- 
essierten Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Emmendin- 
gen. Die Mitarbeitenden beraten in allen Fragen, die mit 
Pflegebedürftigkeit in Zusammenhang stehen. Bei Bedarf 
unterstützen sie dabei, Leistungen zu beantragen und Hil- 
fen in die Wege zu leiten. Außerdem beraten sie zu Fragen 
im Vorfeld der Pflegebedürftigkeit und den Möglichkeiten, 
die Selbständigkeit zu fördern. Die Beratung erfolgt kos- 
tenlos und neutral, unter Einhaltung der Schweigepflicht. 
Weitere Außensprechstunden gibt es in Außensprechstel- 
len Endingen (Bürgerhaus, St. Jakobsgässli 4, Dienstag von 
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr), Herbolzheim (Rathaus 2. OG, 
Hauptstraße 26, jeden Donnerstag außer am 1. Donners-

tag eines Monats von 15:30 bis 18:00 Uhr), und in Wald- 
kirch (Generationenbüro, Marktplatz 1-5, im Innenhof des 
Rathauses, Montag von 12:00 bis 16:00 Uhr). Zudem sind 
Beratungen direkt im Pflegestützpunkt Emmendingen 
(Bahnhofstraße 2-4, Zimmer 104 bis 104-3) möglich. Um 
Terminvereinbarung wird gebeten unter pflegestuetz- 
punkt@landkreis-emmendingen.de oder per Telefon unter 
Telefonnummer: 07641 451-3095. Auch Online-Beratungen 
sind nach Termin-Vereinbarung möglich.

Lohnt sich 2026 eine Photovoltaik-Anlage 
für mich noch?
Antworten auf die Frage, ob sich eine Photovoltaik-Anlage 
auch im neuen Jahr noch lohnt, gibt es bei einer kosten- 
freien Photovoltaik-Beratung des Team Energie Zukunft 
der Klimaschutzagentur des Landkreis Emmendingen. In ei- 
nem neutralen, persönlichen Gespräch werden Einblicke in 
die konkreten Möglichkeiten am jeweiligen Gebäude und 
im Ergebnis eine Schätzung der Kosten und einer Abschät- 
zung der Wirtschaftlichkeit für die eigene Anlage gegeben. 
Ansprechpartner ist Anton Trenkle, Lotse für klimafreund- 
liches Sanieren und Heizen des Landkreises Emmendingen. 
Hier geht es zu den Beratungsterminen: https://team-ener- 
gie-zukunft.de/beratung-zu-pv-solaranlagen-und-solar- 
strom/

Vortrag „Wohnen im Alter“ in Mundingen
Im Dorf-Treffpunkt Mundingen (Dorfstraße 62) hält Nadine 
Schöpflin vom Pflegestützpunkt des Landkreises Emmen- 
dingen am Mittwoch, 4. März, ab 18:00 Uhr den Vortrag 
„Wohnen im Alter – mit Wohnraumanpassung und Hilfs- 
mitteln selbstständig wohnen“. Treppen, Duschwannen, 
aber auch Alltagsgegenstände können im Alter die Selbst- 
ständigkeit einschränken. Interessierte erfahren, welche 
Anpassungsmöglichkeiten es gibt und mit welchen Hilfs- 
mitteln Sie sich den Alltag erleichtern können. Auch Smart 
Home-Lösungen und Ambient Assisted Living sowie Finan- 
zierungsmöglichkeiten werden angesprochen. Veranstalter 
ist der Verein Aktives Mundingen e.V.

Betriebsführung auf dem Hofgut 
Wöpplinsberg mit Ölverkostung
Der Biohof Hofgut Wöpplinsberg von Veronika und Chris- 
tian Schoening in Emmendingen öffnet am Dienstag, 10. 
März, von 15:00 bis 17:00 Uhr seine Türen und ermöglicht 
einen Blick hinter die Kulissen regionaler Ölherstellung 
und vielfältiger Ackerkulturen. Die Aufbereitung der Roh- 
stoffe bis zur Vermarktung, der Ackerbau, Ölsaaten und 
die Milcherzeugung stehen im Mittelpunkt des Betriebs- 
rundgangs. Die aus dem Betriebszweig Ziegen gewon- 
nene Milch wird in der Molkerei „Monteziego“ zu Käse 
verarbeitet. Zum Abschluss rundet eine Ölverkostung die 
Führung ab. Eine Anmeldung ist erforderlich bis Mon- 
tag, 9. März, unter https://biomusterregionen-bw.de/,Lde/ 
Startseite/Die+Bio-Musterregionen/Betriebsbesichtigung_ 
Woepplinsberg?&pageId=cbi:///cms/5844326.
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■  NOTDIENSTE 
Notruf Polizei:  110 
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112 
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD), 
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Bereit- 
schaftsdienst):  116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Giftnotrufzentrale:  0761 19240 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:  0761 120 120 00 
Allgemeine Bereitschaftspraxis Freiburg Universitätsklinikum 
Freiburg, Sir-Hans-A.-Krebs-Straße 3, 79106 Freiburg im Breisgau 
Mo., Di., Do.:     von 20:00 Uhr bis 23:00 Uhr 
Mi., Fr.:       von 16:00 Uhr bis 23:00 Uhr 
Sa., So. und Feiertag:   von   8:00 Uhr bis 23:00 Uhr 
Kinder – Bereitschaftspraxis Freiburg, Zentrum für Kinder- und 
Jugendmedizin, Breisacher Straße 62, 79106 Freiburg im Breisgau 
Mo. bis Do.:      von 19:00 Uhr bis 22:30 Uhr 
Fr.:        von 16:00 Uhr bis 22:30 Uhr 
Sa., So. und Feiertag:   von   8:00 Uhr bis 22:30 Uhr 
Von 22:30 Uhr bis 08:00 Uhr erfolgt die Notfallbehandlung 
durch das Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin des Univer- 
sitätsklinikums, Heiliggeiststraße 1, 79106 Freiburg im Breisgau. 
Augen – Bereitschaftspraxis Freiburg, Universitätsklinikum 
Freiburg, Kilianstr. 5, 79106 Freiburg im Breisgau, 
Sa., So. und Feiertag:   von   8:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Bereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen 
Gartenstraße 44, 79312 Emmendingen, Öffnungszeiten der 
Bereitschaftspraxis (vorherige Anmeldung nicht erforderlich) 
Mo., Di. und Do.:    von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
Mi. und Fr.:      von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
Sa., So. und Feiertag:   von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter Telefon 
01801 116116 – weitere Informationen unter www.kzvbw.de/ 
patienten/zahnarzt-notdienst/. 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs- 
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
■  APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des folgenden Tages: 
Mi., 25.02.  Bären-Apotheke, Waldkirch 
    Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740 
Do., 26.02.  Stadt-Apotheke, Waldkirch 
    Lange Str. 37, Tel. 07681 479110 
Fr., 27.02.  Marien-Apotheke, Gutach 
    Golfstr. 9, Tel. 07681 7257 
Sa., 28.02.  Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen 
    Marktplatz 11, Tel. 07641 8763 
So., 01.03.  Kandel-Apotheke, Waldkirch 
    Fabrik Sonntag 5a, Tel. 07681 492525 
Mo., 02.03.  Glotter-Apotheke, Glottertal 
    Talstr. 70a, Tel. 07684 1355 
Di., 03.03.  Bären-Apotheke, Emmendingen 
    Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 9783433

■  PFLEGEDIENSTE
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e. V. 
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach, Telefon 07682 909040, 
Fax 07682 909041 
Hospizgruppe Oberes Elztal 
Telefon 07682 925650 
Familienwerk Sölden, Einsatzleitung 
Birgitta Fahrländer, Telefon 0176 17612633, 
E-Mail: birgitta.fahrlaender@familienwerk-soelden.de 
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook 
Spitzenbacher Straße 16, 79297 Winden im Elztal 
Telefon 07682 921537, Fax 07682 921538 
Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen 
Bahnhofstraße 2-4, 79312 Emmendingen 
Kontakt und Terminvereinbarung 
Telefon 07641 451-3095, -3082, -3091, -3096, -3025 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de; 
www.landkreis-emmendingen.de 
Sprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8:30 
bis 12:00 Uhr, Donnerstag zusätzlich von 14:00 bis 18:00 Uhr

Die Beratungen erfolgen telefonisch oder 
persönlich im Pflegestützpunkt Emmendingen in den 
Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch. 
Außensprechzeiten Waldkirch: Montag: 12:00 bis 16:00 Uhr, 
Marktplatz 1-5, Generationenbüro 
Herbstzeit – Betreutes Wohnen für alte und pflegebedürfti- 
ge Menschen in (Gast-)Familien 
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 9671590, 
www.herbstzeit-bwf.de

■  SPRECHSTUNDE DES CARITAS-SOZIALDIENSTES
Caritas-Sozialdienst – Allgemeine Sozial- und Lebensberatung 
Dipl.-Soz.-Päd. Frau Drechsel, Telefon 076429214123 
Diakonisches Werk Emmendingen 
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
9185-13 (Frau Homburger) und 07641 9185-16 (Frau Funk) 
Außensprechstunde dienstags zwischen 10:00 Uhr und 13:00 
Uhr (nach Vereinbarung) im evang. Gemeindezentrum Her- 
bolzheim, Hansjakobstr. 8

■   ERGÄNZENDE UNABHÄNGIGE TEILHABEBERATUNG 
FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG (EUTB)

EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e. V. 
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
93341-214 (Frau Heiß und Frau Kasper), Außensprechstunde 
in Waldkirch freitagnachmittags. 
Termine bitte telefonisch vereinbaren. 
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen 
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen; Telefon: 07641 
9185-13 (Frau Hensel), 07641 9185-16 (Frau Funk); Außen- 
sprechstunde in Herbolzheim dienstagvormittags. 
Termine bitte telefonisch vereinbaren. 
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e. V. 
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 96212- 
65 (Frau Thiemann); Außensprechstunde in Elzach donners- 
tags, Termine bitte telefonisch vereinbaren.

 ■ KREISSENIORENRAT DES LANDKREISES EMMENDINGEN
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

 ■ FACHSTELLE SUCHT
Beratung, Behandlung, Prävention 
Mauermattenstraße 8, Waldkirch, Telefon 07681 24623 
Dienstag und Donnerstag 10:00 bis 17:00 Uhr, E-Mail: fs-em- 
mendingen@bw-lv.de 
Emma, Jugend- und Drogenberatung 
Friedhofstraße 1, Waldkirch, Telefon 07681 3891

 ■ KREBSINFORMATIONSDIENST
Telefon 0800 420 3040, kostenfrei, täglich 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de; 
Internet: www.krebsinformationsdienst.de

 ■ HILFETELEFON „GEWALT GEGEN FRAUEN“
Rufnummer 08000 116 016 oder www.hilfetelefon.de 
Frauenhorizonte: Telefon 0761 2858585 oder 
info@frauenhorizonte.de

 ■  NOTRUF-FAX DER INTEGRIERTEN LEITSTELLE DIREKT 
ÜBER 112 ERREICHBAR

Wer einen Notruf per Fax absetzen will, kann dies nun über 
die Notrufnummer 112 tun. Den Vordruck kann man über 
die Homepage des DRK-Kreisverbandes Emmendingen unter 
www.drk-emmendingen.de, Rubrik Rettungsdienst, Integ- 
rierte Leitstelle, herunterladen.

 ■ TIERÄRZTLICHER NOTDIENST
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, versucht den 
tierärztlichen Notdienst für Kleintiere an diesem Wochenende: 
Samstag/Sonntag, 28.02./01.03.2026 
Tierarztpraxis Regina Kohler, Herbolzheim 
Im Entennest 5, Tel. 07643 934040 
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonntag in der Zeit 
von 10:00 bis 18:00 Uhr versehen. 
Seit 01.01.2022 ist ein tierärztlicher Kleintiernotdienst einge- 
richtet, der werktags von 18:00 bis 8:00 Uhr besetzt ist und 
tagesaktuell über den Haustierarzt zu erfragen ist.

WICHTIGE RUFNUMMERN, NOTDIENSTE 
UND BEREITSCHAFTSDIENSTE

persönlich im Pflegestützpunkt Emmendingen in den 

www.kzvbw.de/
www.docdirekt.de
www.landkreis-emmendingen.de
www.herbstzeit-bwf.de
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de
www.krebsinformationsdienst.de
www.hilfetelefon.de
www.drk-emmendingen.de
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Zusatzbeitrag - Auswirkungen gestiegener 
Krankenkassenbeiträge auf die Rente

Ab März 2026 werden Zusatzbeiträge berücksichtigt 
Zum Januar haben viele Krankenkassen erneut ihren Zusatz- 
beitrag für Versicherte erhöht. Ab März fällt die überwiese- 
ne Rente der davon betroffenen Rentnerinnen und Rentner 
entsprechend geringer aus. Darauf weist die Deutsche Ren- 
tenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) hin. 
Wie hoch der individuelle Zusatzbeitragssatz einer Kran- 
kenkasse für ihre Mitglieder ausfällt, legt die jeweilige 
Krankenkasse selbst fest. Die Mitglieder haben durch ein 
Sonderkündigungsrecht die Möglichkeit, in eine günstige- 
re Krankenkasse zu wechseln, wenn die bisherige Kranken- 
kasse einen Zusatzbeitrag erstmalig erhebt oder erhöht. 
Der GKV-Spitzenverband aktualisiert regelmäßig eine 
Übersicht mit allen Krankenkassen und ihren Zusatzbeiträ- 
gen. Die Übersicht kann über www.gkv-spitzenverband.de 
abgerufen werden.

Rentenversicherung übernimmt Hälfte des Zusatzbeitrags 
Wie beim regulären Krankenkassenbeitrag übernimmt 
die DRV für Rentnerinnen und Rentner hinsichtlich des 
Zusatzbeitrags die Hälfte der Kosten. Diesen Anteil leitet 
sie direkt an die jeweilige Krankenkasse weiter. Hat eine 
Krankenkasse ihren Zusatzbeitrag also beispielsweise um 
0,4 Prozent (durchschnittliche Erhöhung des Zusatzbeitra- 
ges 2026) erhöht, erhalten Betroffene 0,2 Prozent weniger 
Rente. Bei einer Bruttorente in Höhe von 1.000 Euro ergibt 
das eine um zwei Euro niedrigere Auszahlung.

Keine Auswirkungen für Januar und Februar 
Für die Rentenzahlung im Januar und Februar 2026 wurden 
die zu zahlenden Krankenversicherungsbeiträge weiter auf 
Grundlage des bisherigen Beitrags berechnet. Grund hierfür 
sind gesetzliche Vorgaben, die bei Rentnerinnen und Rent- 
nern sowohl für Senkungen als auch für Erhöhungen gelten.

Information erfolgt über den Kontoauszug der Bank 
Über Änderungen der aus der Rente zu zahlenden Kran- 
kenversicherungsbeiträge werden Betroffene in der Regel 
über den Kontoauszug ihrer Bank informiert.

Rentenbeziehende mit Zuschuss zur freiwilligen Kranken- 
versicherung 
Erhalten Rentenbeziehende einen Zuschuss zu einer frei- 
willigen Krankenversicherung, führt die Erhöhung des Zu- 
satzbeitragssatzes der Krankenkasse, ebenfalls um zwei 
Monate zeitversetzt, zu einer höheren Zuschusszahlung. 
Über eine Änderung der Zuschusshöhe informiert die DRV 
BW stets mit einem Bescheid. 
Informationen 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Broschüre 
Rentner und ihre Krankenversicherung“. Diese kann auf 
www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen 
werden.

Gesetzliche Rente
Bis 31. März noch freiwillige Rentenbeiträge für 2025 ein- 
zahlen – Rentenanspruch erwerben und Rente erhöhen 
Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen Rentenver- 
sicherung pflichtversichert ist, sollte sich über die Möglich- 
keit freiwilliger Rentenbeiträge informieren. Damit kann 
ein eigener Rentenanspruch erworben, erhöht oder eine 
schon bestehende Anwartschaft auf Erwerbsminderungs- 
rente unter bestimmten Voraussetzungen aufrechterhalten 
werden. Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Rentenversi- 
cherung für 2025 können noch bis zum Stichtag 31. März 
2026 gezahlt werden. Darauf weist die Deutsche Renten- 
versicherung Baden-Württemberg (DRV BW) hin.

Wer kann freiwillige Beiträge leisten 
Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die mindestens 16 
Jahre alt sind – unabhängig von ihrer Staatsbürgerschaft – 
freiwillige Beiträge leisten, sofern sie in Deutschland leben 
und nicht bereits pflichtversichert in der gesetzlichen Ren- 
tenversicherung sind. Diese Möglichkeit besteht zudem für 
deutsche Staatsangehörige, die ihren Wohnsitz im Ausland 
haben. Auch wer eine vorgezogene Altersrente bezieht, 
kann bis zum Erreichen des regulären Rentenalters freiwil- 
lige Beiträge zahlen. Dies erhöht dann die Rente mit Errei- 
chen der Regelaltersgrenze. 
Höhe der freiwilligen Beiträge 
Freiwillige Beiträge sind attraktiv, da sich durch diese die spä- 
tere Altersrente erhöht oder gegebenenfalls ein Anspruch 
auf eine Altersrente erst entsteht. Die Anzahl und Höhe 
der Beiträge ist innerhalb eines bestimmten Rahmens selbst 
bestimmbar: Auf die Anzahl der bis zu 12 Monatsbeiträge 
kommt es an, wenn Mindestversicherungszeiten für einen 
Rentenanspruch benötigt werden. Hingegen ist die Höhe 
der Beiträge wichtig, wenn die eigenen Rentenansprüche 
gesteigert werden sollen. Die monatliche Beitragshöhe ist 
beliebig zwischen 112,16 Euro und 1.497,30 Euro wählbar. 
Antrag erforderlich 
Wichtig dabei: Vorab sollte jedoch geprüft werden, ob ein 
Anspruch auf freiwillige Beitragszahlung besteht. Dafür ist 
ein Antrag (Formular V0060) erforderlich. Dieser kann über 
die DRV-Online-Services ausgefüllt und verschickt werden. 
Information 
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre 
„Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile“. Sie kann unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen 
oder bestellt werden. 
Anträge auf freiwillige Beitragszahlungen können über die 
DRV-Online-Services mit dem Stichwort V0060 unter www. 
deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-V0060 online ge- 
stellt werden.

Polizeipräsidium 
Freiburg

Vermehrtes Anzeigeaufkommen nach  
Zusendung von Mails oder Kurznachrichten 
mit Links auf gefälschte Pishing-Seiten

DIE HINTERGRÜNDE: Wir beobachten aktuell eine starke 
Häufung von betrügerischen Kontaktaufnahmen per E- 
Mail oder Kurznachrichten wie bspw. SMS oder WhatsApp. 
Dabei kommt es oft zu gravierenden Schäden. 
DIE BETRUGSMASCHE: Betrüger versuchen (meist sehr ein- 
dringlich), Sie über diese Links auf sog. Phishing-Seiten zu 
lenken. Dort sollen Sie vertrauliche Daten sowie Passwörter 
oder Logindaten eingeben. Die Betrüger haben somit frei- 
en Zugriff auf Ihre Onlinezugänge!

www.gkv-spitzenverband.de
www.deutsche-rentenversicherung.de
www.deutsche-rentenversicherung.de


MITTEILUNGSBLATTMittwoch, 25. Februar 2026 7Nr. 9

UNSERE TIPPS:
1.   Seriöse Unternehmen fordern Sie nicht per E-Mail zur 

Eingabe Ihrer Passwörter oder Logindaten auf!
2.   Fahren Sie zur Überprüfung vorsichtig mit dem Cursor 

über den Absendernamen und prüfen Sie, ob die da- 
hinterliegende E-Mail-Adresse korrekt ist bzw. mit dem 
Absender übereinstimmt!

3.   Verschieben Sie die Nachricht in den SPAM-Ordner, da- 
mit Sie auch zukünftig von diesem Adressaten keine 
Nachrichten in Ihrem Posteingang erhalten. 

Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihre Polizei

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau

Gesunde Ernährung kann man lernen – SVLFG unterstützt 
Die meisten wissen, dass eine gesunde und ausgewogene 
Ernährung wichtig für Gesundheit und Wohlbefinden ist. 
Trotzdem fällt es vielen im Alltag oft schwer, dies umzuset- 
zen. Doch auch gesunde Ernährung kann man lernen, zum 
Beispiel in Gesundheitskursen, die von den Krankenkassen 
unterstützt werden. Darauf weist die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) zum 
Tag der gesunden Ernährung am Samstag, 7. März, hin. 
Die SVLFG als Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) be- 
zuschusst Kurse unter anderem zu folgenden Themen: 
vollwertige und ausgewogene Ernährung, Gewichtsreduk- 
tion, mehr Bewegung im Alltag, Vorbeugung und Verrin- 
gerung gesundheitlicher Risiken 
Ziel ist es, Krankheiten frühzeitig zu vermeiden. Auf geeig- 
nete Kurse verweist die SVLFG auf ihrer Internetseite www. 
svlfg.de/gesundheitskurse-finden. 
Warum Ernährung so wichtig ist 
Die Ernährung beeinflusst den Verlauf vieler Krankheiten, 
zum Beispiel Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Diabetes, Rheu- 
ma, Multiple Sklerose oder Erkrankungen des Darms. Doch 
sie senkt nicht nur das Krankheitsrisiko, sondern steigert 
auch das allgemeine Wohlbefinden, besonders in Kombi- 
nation mit Bewegung. 
Das gehört zu einer ausgewogenen Ernährung
• Vielfalt genießen: Brot, Nudeln, Reis (am besten Voll- 

korn) und Kartoffeln enthalten wenig Fett, dafür viele 
Vitamine, Mineralstoffe, Ballaststoffe und sekundäre 
Pflanzenstoffe.

• Pflanzliche Lebensmittel (möglichst saisonal und regio- 
nal) bevorzugen: Frische Salate, Gemüse, Obst und Säfte 
sind wichtige Nährstoffe und sollten den größten Teil 
der Ernährung ausmachen.

• Tierische Produkte ergänzen: Milchprodukte, Fisch, 
Fleisch und Eier erleichtern die ausreichende Nährstoff- 
versorgung. Pflanzliche Öle wie Rapsöl sowie fettreiche 
Fische liefern wertvolle Omega-3-Fettsäuren.

• Zucker und Salz sparsam verwenden: Kräuter bieten 
eine aromatische und gesunde Alternative.

• Hochverarbeitete Lebensmittel meiden: Sie enthalten 
oft zu viel Zucker, Salz, Zusatzstoffe und ungesunde 
Fette.

• Schonend zubereiten: Kurze Garzeiten sowie wenig 
Wasser und Fett helfen, Geschmack und Nährstoffe zu 
erhalten. 

Weitere Informationen gibt der Verband für Ernährung 
und Diätetik e.V. unter www.vfed.de.

Bewerbungen für den Wettbewerb  
„Höfe für biologische Vielfalt“  
sind ab sofort möglich
Nach einer sehr erfolgreichen ersten Auflage des Wettbe- 
werbs „Höfe für biologische Vielfalt“ (2020-2022) ist das 
Regierungspräsidium Freiburg (RP) im vergangenen Jahr 
in eine neue Wettbewerbsrunde (2025-2027) gestartet. 
Dieses Jahr können landwirtschaftliche Betriebe aus den 
Landkreisen Rottweil, Emmendingen und dem Ortenau- 
kreis mitmachen, die sich besonders für den Naturschutz 
und den Erhalt der biologischen Artenvielfalt engagieren. 
Insbesondere sind auch die Preisträgerinnen und Preisträ- 
ger des ersten Höfewettbewerbs aufgerufen, wieder am 
Wettbewerb teilzunehmen. Bewerbungen sind bis zum 30. 
April möglich. 
Neben Höfen mit Acker- und Grünlandflächen können 
auch solche mit Obst- und Rebflächen mitmachen. Die Jury 
berücksichtigt bei der Auswahl der Preisträger insbesonde- 
re folgende Kriterien: biologische Vielfalt auf der Betriebs- 
fläche, naturschonende Bewirtschaftung, aktive Maßnah- 
men zur Landschaftsgestaltung und Öffentlichkeitsarbeit 
in Verbindung mit Naturschutzmaßnahmen. 
Der über das Sonderprogramm zur Stärkung der biologi- 
schen Vielfalt des Landes Baden-Württemberg geförderte 
Wettbewerb ist mit insgesamt 12.000 Euro dotiert, die an 
mehrere Siegerbetriebe vergeben werden. 
Die Umwelt- und Landwirtschaftsabteilungen im RP koope- 
rieren in diesem Projekt mit den Unteren Naturschutz- und 
Landwirtschaftsbehörden, den Landschaftserhaltungsver- 
bänden, dem Badischen Landwirtschaftlichen Hauptver- 
band, dem Bund Badische Landjugend, dem Badischen 
Weinbauverband, dem Landesnaturschutzverband, dem 
Landesverband Badischer Imker, dem Naturpark Süd- 
schwarzwald, dem Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord, 
dem Landesverband Erwerbsobstbau, Der Bio-Musterregi- 
on Mittelbaden und dem Schwarzwaldverein. 
Weitere Informationen zum Wettbewerb und zum Be- 
werbungsprozess finden Sie auf der Homepage des Regie- 
rungspräsidiums Freiburg (https://rp.baden-wuerttemberg. 
de/rpf/hoefe-fuer-biologische-vielfalt/)

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e. V.
Erleben Sie Belgien mit dem Volksbund – 5-tägige Erinne- 
rungs- und Kulturreise vom 27. bis 31. Juli 2026 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. lädt 
herzlich zur Erinnerungs- und Kulturreise „Belgien erleben, 
wo Traditionen und Kultur wie Schokolade verschmelzen“ 
ein. 
Die Reise verbindet eindrucksvolle Städte wie Brüssel, 
Antwerpen und Gent mit Orten des Gedenkens, u. a. mit 
Besuchen der Kriegsgräberstätten in Lommel, Langemark 
und Ypern (inkl. „Last Post“-Zeremonie und Besuch des „In 
Flanders Fields“-Museums). Übernachtet wird im zentral 
gelegenen 3*-B&B-Hotel in Mechelen. 
Reisepreis: 
Doppelzimmer: 659,– € p. P. 
Einzelzimmer 799,– € p. P.

www.vfed.de
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Im Reisepreis enthalten sind Übernachtung mit Frühstück, 
Stadtbesichtigungen in Brüssel, Antwerpen und Gent so- 
wie die persönliche Betreuung durch das Volksbund-Team. 
Weitere Mahlzeiten sind nicht im Reisepreis enthalten. 
Anmeldeschluss ist der 15. März 2026. Die Reise findet ab 
65 Teilnehmenden statt. 
Zustiegsmöglichkeiten, Abfahrtszeiten und weitere Infor- 
mationen erhalten Sie beim Volksbund bei Herrn Gordon 
Hügel unter Telefon 07531 9052-15 oder 0172 7944944, per 
E-Mail an gordon.huegel@volksbund.de oder online unter 
https://www.volksbund.de/reisen.

Dringend: Gastfamilien für Schüler aus 
Mexiko und Brasilien gesucht
Die DJO – Deutsche Jugend in Europa sucht nette Gastfa- 
milien für Jugendliche (14 bis 16 Jahre): Mexiko (Guadala- 
jara): 29. März bis 15. Juni 2026; Brasilien (Porto Alegre): 
21. Juni bis 21. Juli 2026; Brasilien (Ivoti): 21. Juni bis 11. Juli 
2026. Ein Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt: DJO – Deutsche Jugend in Europa e. V., Schloss- 
straße 92, 70176 Stuttgart, 0711-6586533, gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de

Spinnst du oder willst du es lernen?
Zweitägiger Spinnkurs im Haus der Natur am Feldberg 
Ein Faden, eine Handspindel, ein uraltes Handwerk: Beim 
zweitägigen Spinnkurs im Haus der Natur am Feldberg kön- 
nen Anfängerinnen und Anfänger lernen, wie aus Rohwol- 
le ein feiner, gleichmäßiger Faden entsteht. Geleitet wird 
der Kurs von Janina Abt vom Bauernhausmuseum Schnei- 
derhof in Steinen, die mit viel Erfahrung, Leidenschaft und 
Geduld die Grundlagen des Spinnens sowie den richtigen 
Umgang mit der Handspindel vermittelt. 
Doch der Kurs geht weit über das Handwerk hinaus: Die 
Teilnehmenden erhalten spannende Einblicke in die Woll- 
kunde und die Schafzucht im Südschwarzwald durch Schaf- 
halterin Petra Morgenstern sowie in die Rolle der Weide- 
tierhaltung für die Landschaftspflege. So wird sichtbar, wie 
eng traditionelles Handwerk, regionale Landwirtschaft und 
Naturschutz miteinander verknüpft sind. Ziel des Kurses ist 
es, ein Gespür für das Material zu entwickeln und die Wert- 
schätzung für echte Wollprodukte zu stärken. 
Der Kurs für alle Interessierten ab ca. 16 Jahren findet am 
Samstag, 14. März, von 10:00 bis 16:00 Uhr, und am Sonn- 
tag, 15. März, von 10:00 bis 14:00 Uhr im Haus der Natur 
am Feldberg statt. Die Kosten betragen 150 Euro zzgl. 50 
Euro Materialkosten; diese beinhalten eine Handspindel 
aus regionalem Holz sowie regionale Wolle. So kann auch 
zu Hause weitergeübt werden. Wer eine eigene Spindel be- 
sitzt, kann diese gerne mitbringen. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um Anmel- 
dung per Telefon an 07676 9336-10 oder per E-Mail an 
info@naturpark-suedschwarzwald.de. 
Bitte nutzen Sie das Parkhaus Feldberg. Kursteilnehmende 
erhalten ein vergünstigtes Ausfahrtsticket. Am Haus der 
Natur steht ein Behindertenparkplatz zur Verfügung. Bei 
schönem Wetter empfiehlt sich eine großzügige Zeitpla- 
nung für die Anreise, die auch mit dem ÖPNV möglich ist.

Freiwillige Feuerwehr 
Winden im Elztal

Dienstplan 
Montag, 2. März 
20:00 Uhr –  Gruppe 2 (Becherer Ph.)

Evangelische Kirchengemeinde

Evangelische Kirche Zweitälerland – Elzach und Oberprechtal

Sonntag, 1. März 
9:00 Uhr –   Gottesdienst mit Abendmahl in der Christus- 

kirche in Oberprechtal mit Prädikant Dieter 
Sprich 

Sonntag, 8. März 
9:00 Uhr –   Gottesdienst in der Johanneskirche in Elzach 

mit Pfarrer Keno Heyenga 
Sonntag, 15. März 
9:00 Uhr –   Gottesdienst in der Christuskirche in Ober- 

prechtal mit Prädikantin Monika Rudolph

Einladung zum Weltgebetstag 
Am Freitag, 6. März, findet der diesjährige Weltgebetstag 
unter dem Motto „Nigeria – Kommt! Bringt Eure Last.“ 
statt. Die ökumenischen Gottesdienste finden um 15 Uhr 
und um 17 Uhr im Katholischen Pfarrzentrum Elzach statt. 
Herzliche Einladung!

Sammelaktion für Bodenuntersuchungen 
Der BLHV-Ortsverein führt eine Sammelaktion für Boden- 
untersuchung durch 
Nach der Düngeverordnung muss für alle Schläge größer 1 
ha, unabhängig davon, ob Acker oder Dauergrünland, ein 
Bodenuntersuchungsergebnis für Phosphat, Kali und den 
pH-Wert vorliegen. 
Die Ergebnisse dürfen nicht älter als 6 Jahre, bei extensi- 
vem Dauergrünland nicht älter als 9 Jahre sein. Der Nach- 
weis der Bodenuntersuchungen ist unabhängig von der 
Betriebsgröße. 
Wer an der Sammelaktion teilnehmen möchte, meldet sich 
bis zum 31. März 2026 bei: 
Christian Spitz, Telefon 07685 9131131. 
Der Vorstand

Rettungsgasse 
bei Staubildung freihalten!

https://www.volksbund.de/reisen
www.gastschuelerprogramm.de
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Einladung zur Mitgliederversammlung 2026 
Die Windener Chorsänger veranstalten am Freitag, den 27. 
Februar 2026, um 19:00 Uhr im Café Elzblick in Niederwin- 
den ihre Mitgliederversammlung 2026. 
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.  Totenehrung
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Bericht des Vereinskassierers
5. Bericht des Chorleiters
6.  Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl aller Vorstandsmitglieder
8.  Wünsche und Anträge 
Jedem Mitglied der Windener Chorsänger steht das Recht 
zu, Anträge zur Mitgliederversammlung einzubringen. Die 
Anträge sind drei Tage vor der Versammlung schriftlich mit 
Begründung einzureichen. 
Alle aktiven und passiven Mitglieder, insbesondere die Eh- 
renmitglieder, sind zu dieser Jahresversammlung herzlich 
eingeladen. 
Mit freundlichen Sängergrüßen 
Thomas Bischoff, 1. Vorstand

Fördergemeinschaft Hörnleberg e.V.

Jahreshauptversammlung 
Am Donnerstag, 26. Februar 2026, um 19:00 Uhr, findet im 
Gasthaus „Rebstock“ in Oberwinden die Jahreshauptver- 
sammlung der Fördergemeinschaft Hörnleberg e. V. statt. 
Neben den Jahresberichten des Vorstandes stehen in die- 
sem Jahr die Neuwahlen des Gesamtvorstandes auf der Ta- 
gesordnung. Weiteres siehe: www.fg-hoernleberg.de 
Alle Mitglieder, Helfer, Förderer und Freunde des Hörnle- 
bergs laden wir zur Versammlung herzlich ein. Wir freuen 
uns auf Sie. 
Vorstandschaft der Fördergemeinschaft Hörnleberg e. V.

Jagdversammlung 
Wir erinnern nochmals an die Jagdversammlung der Jagd- 
genossenschaft Niederwinden, die am kommenden Sonn- 
tag, 1. März 2026, um 11:00 Uhr im Café Elzblick in Nieder- 
winden stattfindet. 
Die Tagesordnung können Sie dem Mitteilungsblatt Nr. 8 
vom 18. Februar 2026 entnehmen.

Leihhäs-Rückgabe 
Rückgabe am Freitag, 6. März 2026, um 18:00 Uhr und 
Samstag, 7. März 2026, um 10:00 Uhr im Martin-Krieg-Nar- 
renschopf.

Fasnet 2026 - DANKE! 
Auch einige Tage nach der Fasnet 2026 sind wir noch im- 
mer erfüllt von vielen wunderbaren Momenten. Ja, das 
Wetter hätte sich hier und da etwas mehr von seiner närri- 
schen Sonnenseite zeigen dürfen – aber der Stimmung hat 
das ganz sicher keinen Abbruch getan! Die Beteiligung war 
großartig, die Straßen gut gefüllt und unser Dorf einmal 
mehr fest in grün-rot-blauer Hand. 
Besonders freut uns, wie sich unser Fasnet-Mändig weiter- 
entwickelt. Der Umzug wächst, die Vielfalt nimmt zu, und 

es ist einfach schön zu sehen, wie viele Gruppen, Zünfte 
und Zuschauer diesen Tag mit Leben füllen. Und das Wich- 
tigste: Es blieb alles friedlich – genau so soll Fasnet sein! 
Nun ist es Zeit, von Herzen DANKE zu sagen: 
Ein riesiges Dankeschön gilt allen Spitzbuebe, den 
Musiker*innen der Musikkapelle Oberwinden e. V. und al- 
len musikalischen Begleitern unserer Dorffasnet, allen Ak- 
teuren beim Zunftabend und am Kindernachmittag, dem 
Pfiffedeckel-Komitee sowie unserem neuen Pfiffedeckel 
Jessica Gantert. 
Danke an alle Vorträger der Moritaten, an unsere Umzugs- 
gruppen am Fasnet-Somschdig und Fasnet-Mändig, an Kin- 
dergarten und Schule, an DRK und Polizei für die zuverläs- 
sige Unterstützung. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott auch an alle Bewirter, Gast- 
häuser und Helferinnen und Helfer im Hintergrund. Ohne 
euren Einsatz wäre eine solche Fasnet nicht möglich! 
Unser Dank gilt ebenso der Freiwilligen Feuerwehr Winden 
für ihren tatkräftigen Einsatz, Bürgermeister Klaus Häm- 
merle mit der Gemeindeverwaltung und dem Bauhof-Team 
sowie allen Anwohnern entlang der Umzugsstrecken, die 
unsere Fasnet Jahr für Jahr mittragen und unterstützen. 
Und nicht zuletzt: Danke an alle Zuschauerinnen und Zu- 
schauer, an alle, die unsere Fasnet mit Begeisterung beglei- 
ten, mitfeiern oder einfach wohlwollend akzeptieren. 
Die Spitzbuebe-Fasnet lebt – und sie lebt durch euch! 
Jetzt heißt es wieder: „S’goht degege!“ 
VIELEN DANK an alle! 
Eure Narrenzunft 
D’r Oberwindemer Spitzbue e. V. 
i. A. Chris Burger – Zunftmeister

Schindlejokel-News 
Liebe Närrinnen und Narren, 
das war’s – vorbei ist die Fasnet 2026, und so langsam sind 
auch alle Utensilien wieder eingelagert. Obwohl das Wet- 
ter in diesem Jahr etwas dürftig war, war es wirklich eine 
tolle Fasnet. Vielen Dank an jeden von euch, der etwas 
dazu beigetragen hat – als Gast, Online-Interessierter oder 
indem er geduldig mit uns war, wenn die Fasnet bei euch 
selbst nicht unbedingt im Fokus stand. 
Damit die Erinnerungen nicht verloren gehen, gibt es auf 
unseren Social-Media-Kanälen viele Bilder und Videos zu 
bestaunen. An dieser Stelle noch einmal vielen herzlichen 
Dank an unseren Fotografen Alexander Wisser, der wie ge- 
wohnt spitzenmäßige Bilder geschossen hat. Vielen Dank 
auch an Eva Kern, die die geknipsten Bilder ins Social-Me- 
dia-Format umwandelt und uns fleißig mit den neuesten 
Informationen versorgt. 
Nun macht die Fasnet aber Pause, wenngleich auch nicht 
ganz so lange. Denn die nächste ist in nicht einmal einem 
Jahr! 

Ein paar Termine könnt ihr euch schon jetzt sichern: 
23. & 24.01.2027:  50 Jahre Bergteufel Oberprechtal 
30.01.2027:    Bunter Abend 
04.-09.02.2027:   unsere Fasnet 
Damit auch diese kurze Pause nicht allzu trist wird, ver- 
anstalten wir vom 13.-14.06.2026 wieder ein Brunnenfest. 
Zwar können wir noch nicht alle Details verraten, aber wer 
informiert ist, weiß, dass es sich dabei um das Fußball-WM- 
Auftaktwochenende handelt. Deshalb übertragen wir am 
Sonntag natürlich auch das Spiel der deutschen National- 
mannschaft. Also tragt euch diesen Termin schon einmal 
fest ein – das wird super! 
Bis dahin bleibt oder werdet gesund. 
Auf bald. 
Närrische Grüße 
Euer Narrenrat mit den Jokel G'selle

www.fg-hoernleberg.de
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Schwarzwaldverein 
Elzach-Winden e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Der Schwarzwaldverein Elzach-Winden lädt ein zur Jahres- 
hauptversammlung am Freitag, 27. Februar 2026, um 19:30 
Uhr, im Bürgerzentrum Krone-Ladhof in Elzach. 
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
4.  Tätigkeitsbericht des Wanderwartes
5.  Tätigkeitsbericht der Wegwarte
6.  Tätigkeitsbericht der Jugend- und Familienwartin
7.  Tätigkeitsbericht der Seniorenwartin
9.  Kassenbericht
10.  Bericht der Kassenprüfer und Antrag auf Entlastung der 

Kassiererin
11. Neuwahlen der Vorstandschaft
12. Ehrungen
13. Wünsche und Anträge
14. Schlusswort 
Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. 
Die Vorstandschaft

Senioren-Wanderung Simonswald – Bleibach 
Der Schwarzwaldverein Elzach-Winden lädt zu einer aus- 
sichts- und abwechslungsreichen Seniorenwanderung herz- 
lich ein. Vom Café Märchengarten in Simonswald führt die 
Tour Richtung Ölberg zum Silberwald, nach Bleibach und 
über den „staubfreien Weg“ zurück zum Ausgangspunkt. 
Bei einer Gehzeit von ca. 3 Stunden sind etwa 8 km und 180 
HM zu bewältigen. Eine gemeinsame Einkehr am Ende der 
Tour ist vorgesehen. Treffpunkt: Dienstag, 3. März, 13:30 
Uhr, Elzach, Telfer Str. 1, DRK-Vereinsheim im Industriege- 
biet Biederbachwiesen zur Bildung von Fahrgemeinschaf- 
ten in Privat-Pkw. Nähere Informationen bei Gertrud Kury, 
Telefon 07685 602. Alle SWV-Mitglieder sowie alle anderen 
Wander- und Naturfreundinnen und -freunde sind herzlich 
willkommen. 
Weitere Infos auch im Internet unter: 
www.swv-elzach-winden.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Interessenten unse- 
res Vereins zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 14. 
März 2026 um 20:00 Uhr in den Wintergarten unseres Ver- 
einsheims am Steinmattensee in Oberwinden ein. 
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
3.  Genehmigung der Tagesordnung
4.  Bericht des 1. Vorsitzenden
5.  Bericht des Gewässerwartes
6.  Bericht des Kassenwartes
7.  Bericht der Kassenprüfer
8.  Entlastung des Kassenwartes
9.  Entlastung der Vorstandschaft
10. Ansprache des Bürgermeisters
11. Beschlussfassung über die neue Satzung
12. Neuwahl der Kassenprüfer
13. Neuwahl der Vorstandschaft
14. Verschiedenes 
Vorstandschaft der Sportfischer Oberwinden e. V.

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Second-Hand Prechtal

Regional denken - Regional handeln
NUSSBAUM.de

Wann und 
wo Du willst – 
Dein ePaper.

www.swv-elzach-winden.de
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FAMILIENANZEIGEN

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

VERKEHRSWERTERMITTLUNG FÜR IHRE IMMOBILIE
nach § 194 BauGB

   Sie haben eine Immobilie geerbt? 
   Sie wollen vorher wissen, wie viel Ihre Immobilie wert ist? 
    Sie wollen ein unabhängiges Verkehrsgutachten,  
welches vor Gericht anerkannt wird? 

   Es gibt viele Gründe, uns zu beauftragen: Sprechen Sie uns an! 
   Wir ermitteln den Wert Ihrer Immobilie. Wir sind bundesweit tätig  
und mit den regionalen Gutachterausschüssen vernetzt. 

   Unabhängig    Seriös    Realistisch    Zeitnah

Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb 
können Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen 
Beitrag zur Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt 
grundsätzlich nicht veröffentlicht werden. Hinweise auf Ver- 
anstaltungen, soweit diese nicht selbst einen meinungsbil- 
denden Inhalt haben, können jedoch veröffentlicht werden.  

Für Wochenzeitungen und für Beilagen verfährt der Verlag 
in gleicher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlan- 
zeigen, das heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten 
aus Anlass einer Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). 
Lässt die Kommune Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann 
eine Veröffentlichung erfolgen. Die Werbung muss sich auf 
die Darstellung der eigenen Ziele beschränken. Sie darf 
keine Angriffe auf Dritte enthalten. In jedem Fall gibt die 
Werbung ausschließlich die Meinung der jeweils werbenden 
Partei oder Person wieder, nicht die des Verlages.  

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der 
Chancengleichheit beachten.

i

S’ghot degege un scheen wars, 
Nit nur unsere Fasnet, ganz besonders auch mein 

70. Geburtstag am Fasnet-Mendig. 
Herzlichen Dank und Vergelts Gott 

für die vielen guten Wünsche, die Geschenke und für  
die vielen herzlichen Umarmungen. 

Ich danke allen, die mich in der Garagen-Bar besucht haben  
um mit mir anzustoßen und auf mein Wohl zu trinken.

Herzlichst Euer 
Martin Krieg

1. Reineke, 2. Fuessling, 3. weniger, 4. Gummistiefel, 5. Windbuechse, 6. Verstimmung,  
7. Phaenomen, 8. Cassidy, 9. Sprachschatz, 10. Matchball, 11. asketisch, 12. raetseln,  
13. Mittelalter, 14. ziellos, 15. rotsehen, 16. Buergertum, 17. Neukaledonien,  
18. Gegenstueck – „Es gibt nichts Eleganteres als Asymmetrie.“

al - as - ball - buech - buer - cas - do - dy - en -  
fel - fuess - ge - gen - ger - ger - gum - hen - ka -  
ke - ke - le - ling - los - match - men - mi - mit -  
mung - ne - neu - ni - ni - no - phae - raet - rei -  
rot - schatz - se - se - seln - si - sprach - stie -  
stim - stueck - tel - ter - tisch - tum - ver - we -  
wind - ziel

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 18 Wörter zu bilden, deren fünfte 
Buchstaben, von oben nach unten gelesen, und siebte 
Buchstaben, von unten nach oben gelesen, ein Zitat 
von Vivienne Westwood ergeben.
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1. Fabelname für den Fuchs

2. Fußteil des Strumpfes

3. abzüglich minus

4. Fußbekleidung

5. scherzhaft: Luftgewehr

6. schlechte Laune

7. auffällige Erscheinung

8. US-Sänger, Teen-Idol, † 2017

9. Bestand an Wörtern

10. Tennisbegriff

11. sehr enthaltsam

12. überlegen, mutmaßen

13. historischer Abschnitt

14. ohne Orientierung

15. wütend sein (ugs.)

16. eine Gesellschaftsschicht

17. Inselgruppe b. Australien

18. Pendant
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Dialekte in Baden-Württemberg: So unterschiedlich klingt das Ländle
Am 21. Februar ist „Tag der Muttersprache“.  
Hochdeutsch „isch schnell g’schwätzt“, also warum 
nicht mal einen Blick auf die Dialekte werfen? Und 
keine Sorge: Auch „Neigeplackte“ (Zugezogene) 
können hier noch was lernen.

Ob Schwäbisch, Badisch, Kurpfälzisch, Aleman- 
nisch oder Fränkisch – im Ländle regiert die Viel- 
falt auch sprachlich. Baden-Württemberg ist kein 
einheitlicher Klangraum, sondern ein lebendiges 
Mosaik regionaler Sprechweisen. Dialekte sind hier 
weit mehr als bloße Varianten des Hochdeutschen. 
Sie erzählen von Geschichte, von kulturellen Prä- 
gungen und von lokaler Identität. Oder kurz ge- 
sagt: „Wir können alles, außer Hochdeutsch.“ 

Herkunft und Vertrautheit 
Nicht zufällig entstand im Südwesten der selbst- 
bewusste Slogan, der längst zum geflügelten 
Wort geworden ist. Hinter der augenzwinkern- 
den Botschaft steckt eine Haltung, die typisch 
für das Land ist – ein entspanntes Bekenntnis zur 
eigenen sprachlichen Eigenart. Dialekt steht für 
Herkunft, für Vertrautheit, oft auch für ein Gefühl 
von Bodenständigkeit.

Zwar dominiert im öffentlichen Raum und im 
Berufsalltag heute überwiegend das Standard- 
deutsch. Doch auf der inneren Sprachlandkarte 
bleiben Mundarten fest verankert. Wer genau 
hinhört, erkennt schnell: Sprache ist auch ein 
Stück Heimat. Sie verändert sich je nach Region, 
Umgebung und Situation – manchmal unmerk- 
lich, manchmal ganz bewusst.

Emotionale Anker im Alltag 
Dialekte wirken dort am stärksten, wo Nähe ent- 
steht. In Familiengesprächen, beim Treffen im 
Verein oder am Stammtisch sind sie häufig ganz 
selbstverständlich präsent. Mundarten trans- 
portieren Vertrautheit, Zugehörigkeit und ein 
Gemeinsamkeitsgefühl. Ein einziges Wort kann 
reichen, um ein Lächeln auszulösen oder augen- 
blicklich Verbundenheit herzustellen.

Begriffe wie „Muggaseggele“, „Alla hopp“ oder 
„Ajo“ sind längst mehr als regionale Sprachbe- 
sonderheiten. Sie sind zu kulturellen Markenzei- 
chen geworden – aufgegriffen in Werbekampag- 
nen, auf Souvenirs, in Kabarettprogrammen oder  
Social-Media-Formaten. Mundart wird sichtbar, 

hörbar und zunehmend auch strategisch insze- 
niert. Das, was früher oft als „nur Dialekt“ galt, er- 
fährt eine neue Wertschätzung.

Sprache im Wandel 
Sprachwissenschaftliche Beobachtungen zeich- 
nen seit Jahren ein differenziertes Bild. Einerseits 
nimmt die aktive Dialektkompetenz ab, insbe- 
sondere bei jüngeren Generationen. Mobilität, 
Medienkonsum und schulische Standardisierung 
fördern eine stärkere Orientierung am Hoch- 
deutschen. Andererseits wächst parallel das In- 
teresse an regionaler Sprache. Dialekt wird nicht 
verdrängt – er verändert seine Rolle. Dialekt wird 
gespielt, gepflegt, neu interpretiert. Zwischen 
Traditionsbewusstsein und moderner Ausdrucks- 
form entsteht eine bemerkenswerte Dynamik.

Kein Relikt, sondern Alltagskultur 
Dialekte sind damit kein nostalgisches Über- 
bleibsel, sondern Teil gelebter Gegenwart. Sie 
verbinden Generationen, schaffen Identifikation 
und machen regionale Vielfalt hörbar. Heimat 
klingt nicht überall gleich – aber irgendwie doch. 
Und genau darin liegt ihr besonderer Reiz. (jr)

Grafik: Getty Images
TRADITION & BRAUCHTUM 

Eine Übersicht über 
die verschiedenen 
Dialekttypen in Ba- 
den-Württemberg 
und viele weite- 
re Infos mehr zu 
Mundart und Dia- 
lekt gibt es unter diesem QR-Code  oder 
hier:

http://go.nussbaum.de/mundart26

http://go.nussbaum.de/mundart26
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STELLEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

UNTERRICHT AUTO

Ihre Immobilie in besten Händen!

Wir von GARANT Immobilien sind die Experten beim 
Verkauf und bei der Vermietung von Wohnungen, 

Häusern sowie Gewerbeimmobilien und Grundstücken. 
Dank unseres Rundumservices gelangen Sie von der 

Wertermittlung bis hin zum Vertragsabschluss mit dem 
bestmöglichen Ergebnis. 

Rufen Sie uns an! Mit uns kann man reden.

Telefon 0761 88 85 72-70 
freiburg@garant-immo.de 
www.garant-immo.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi 
Mathe, Deutsch, Englisch, 
sehr preiswert (gewerblich) 

g 01579 2470304 info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW w

w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID*

CNC-Zerspanungsmechaniker m/w/d Loës Fertigungstechnik GmbH & Co. KG Rietheim-Weilheim 16092755

Reinigungskraft (m/w/d) Dr. Markus Stredicke & Kollegen MVZ GmbH Stuttgart 16091476

Kaufmännische Leitung (m/w/d) Energieversorgung Klettgau-Rheintal GmbH & Co.KG Klettgau 16088692

Mesner (m/w/d) Katholische Kirchengemeinde St. Joseph Weinsberg 16088732

IT-Administrator (m/w/d) Stadt Bad Wimpfen Bad Wimpfen 16088717

Sozialpädagog*in (m/w/d) Berufsförderungswerk Schömberg gGmbH Karlsruhe 16087443

Mitarbeiter (m/w/d) für die Verwaltung Bürgermeisteramt St. Leon-Rot Sankt Leon-Rot 16087424

Sie wollen Ihre Stellenanzeige auf diesen erfolgreichen Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive Facebook und Instagram. Mehr Infos auf www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd

Amtsblatt + SmartAd

jobsucheBW

PREMIUM jobsucheBW 2

Social-Media 1

Social-Media 1

+

+

+

+

2 beinhaltet das reichweitenstarke Jobportal  stellenanzeigen. de 
mit ausgewählten Partnerseiten. Das Partnernetzwerk von 
 stellenanzeigen. de besteht insgesamt aus 400 Partner-Webseiten 
und zahlreichen Fachportalen.

1 Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de 

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

NM_jobsucheBW-Listinganzeige Muster1_185x90_alleCluster

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

www.garant-immo.de
www.jobsuche-bw.de
www.nussbaum-medien.de/mediadaten
www.jobsucheBW.de
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